
VIVERE DIGITAL 

Wir teilen und wir leben  
digital das pralle Leben  

mit Kopf, Herz und Hand  
mit Glauben und Verstand. 

Auch wenn wir uns nur ferne sehn,  
geschwisterlich wir uns verstehn  

gemeinsam manche Schritte gehn. 

 
Eine digitale Möglichkeit für alle, … 

… die an Vivere interessiert sind und die in ihrem Lebensumfeld  
keine Vivere-Gruppe finden oder selbst gründen können, 

… die sich mit Gleichgesinnten über franziskanisches Leben  
und Spiritualität austauschen wollen,  

um miteinander Glauben und Leben praktisch zu teilen 
 DIGITALES TREFFEN  

an jedem 1. Donnerstag im Monat und  
an jedem 3. Montag im Monat 

von 19:30 – 21:00 h 
Erfahrungsaustausch (Erlebnisse, Fragen, Erkenntnisse, …) 

Infos über Entwicklungen in Vivere 
ein inhaltlicher Impuls zum Gespräch  

Gebet oder Lied als Ausklang 

Ein Angebot für alle Sinne: ‚Perspek-tief–en: mehr und weiter...‘ 
dazu:  

Informationsaustausch (Mail, Telefon, …). (Schreib-)Projekte 
liturgische Feiern (zu bestimmten Anlässen und Zeiten) 

Informationen zu interessanten Vorträgen und Aktionen 
Austausch von Materialien (Meditationen, bewährte Praxis, …) 

Rückfragen an joachim001schick@gmail.com 
 

UNSER INTER-ESSE  
Wie schön ist es, wenn Fremdheit weicht,  

wenn man erfährt, wieviel sich gleicht,  

und das, was fremd bleibt, achtet.  
Schön, wenn man durch geteilte Zeit  

die Angst vor Andersartigkeit auf sanfte Art entmachtet. 

Darum lass dich an dem neuen Blick erfreuen ohne Scheuen:  
sei nicht vorurteilsumnachtet. 

Wir teilen unsre Herkunft nicht.  

An altem Brauch und frommer Pflicht, da woll'n wir gar nicht rühren. 
Doch kann man sich besuchen geh‘n,  

einander Schritt für Schritt versteh‘n, des Andern Denken spüren.  
Davon wird man sich nicht gleicher, aber reicher;  

kann vielleicht ganz leicht zum Mutigsein verführen. 
(room of one Bonn, 2024) 

Vivere 2025 – ein Ausblick 
Herz und Sinne uns aufgehen, wenn wir Gottes Schöpfung sehen. 

Wie können wir die Welt gestalten und alles, was da lebt, erhalten? 
Wenn wir Schöpfung achtsam pflegen, sind wir für alles Leben Segen! 

Drum: Mit allen Sinnen kreativ sind für die Schöpfung wir aktiv. 
 

Wir überlegen, wie jede‘r im eigenen Lebensumfeld 
im Jubiläumsjahr sich mit dem Sonnengesang   

und mit laudato si von Papst Franziskus beschäftigen  
und mit Anderen vor Ort Wege suchen kann, 

Gottes Schöpfung staunend zu erleben,   
künstlerisch-kreativ und sinnlich-spirituell zu loben  

und vor allem fürsorglich zu erhalten und zu gestalten. 
Wir suchen vor Ort nach Klimaheld‘Innen 

und machen mit ihnen gemeinsame Aktionen. 
Wir tauschen unsere Erfahrungen aus  

und veröffentlichen unsere mutmachende Praxis! 
Wir treffen uns beim Fest der Franziskanischen Familie 

“Herr, sei gelobt…” 800 Jahre Sonnengesang  
vom 22.08. – 24.08.2025 in Vallendar 

 

JANUAR 2025 

Projekt Hoffnung 2025  
Erzählen wir uns gegenseitig …  

… von Erlebnissen und Beobachtungen,  
die uns froh und dankbar gestimmt haben 

und uns Kraft und Stärke gaben/ geben („Resilienz“) 
… von Worten (Zitate),  

die uns ins Herz gefallen sind und uns begleiteten/ begleiten 
 …von Menschen, die durch ihr Tun uns ermutigt haben 

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
FEBRUAR 2025 

Werte in der und für die Politik 
Der Mensch – Ebenbild Gottes 

als Maßstab für den alltäglichen  
Umgang miteinander und  

für die politische Praxis  
Überlegungen (nicht nur)  

angesichts der Bundestagswahl 
 

 

Franz von Assisi – Der Spielmann 
der Gaukler - der Performer - der Luftikus -  

der Narr - der Musikus - der Troubadour 
das Werkzeug Gottes – das Spielkind 

Veni, creator: Kreatives und Verrücktes bei Franziskus  
nicht nur zur Karnevalszeit                       

____________________________________________________________________________________________________________________________________ 

MÄRZ 2025 
Friedenspädagogik bei Franz von Assisi - seit 800 Jahren aktuell 

Wir nominieren Franz von Assisi für den  
FRIEDENS NOBELPREIS 2025 

Franz von Assisi lehrte und lebte eine Friedenspädagogik, 
die heute noch maßgebend sein kann, ja die Lösung sein kann  

für die großen Herausforderungen unserer Zeit 
Frieden, Gerechtigkeit, Menschenwürde, Bewahrung der Schöpfung. 

Sie zeigt einen Weg zwischen allen Extremen  
zu einem Leben in Harmonie mit sich selbst, 

mit den Mitmenschen und der Mitwelt und mit Gott 

MISEREOR Hungertuch 2025  
Gemeinsam träumen. Liebe sei Tat 

Himmel und Erde geschaffen als Lebensraum für alle 
Es war sehr gut Millionen Jahre seitdem 

Milliarden Menschen heute: 
Es ist nicht mehr gut für alle; schon gar nicht sehr gut. 

Zu viele vertrieben, heimatlos, hungernd 
Wie wird es wieder gut, damit alle eine Zukunft haben? 

APRIL und MAI 2025 

Fratelli tutÝ (Wir sind alle Geschwister) 
Das Vaterunser geschwisterlich gelesen 

 

… und führe uns nicht in Versuchung 

Welches Gottes- und welches Menschenbild  
haben wir beim Beten des Vatersunsers? 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

                       MAI 2025 
                            Papst Franziskus  

      Was bleibt und was soll bleiben? 
    Ein franziskanisches Erbe - für Vivere 

 

4. Mai 2025  
Impulse zum Erdüberlastungstag für Deutschland 

Aspire not to have more but to be more. 
Be green - keep the world around clean. 
Be fair – it’s a good (and God‘s) affair. 

Be a voice - you‘ve got the choice. 
Be giving - for a better living. 

Be aware – there‘s so much to care. 
Be in solidarity – quite more than charity. 
It‘s a mission possible -take your mission. 

Jahrausblick  2025 

„Du führst uns  
hinaus  

in die Weite.“ 

mailto:joachim001schick@gmail.com


JUNI 2025 
Schnittstellen zwischen Mensch und Gott 

ein künstlerisch-spirituelles Projekt 
Ohne Berührungsängste ganz nah: Beziehungsweisen 

Wie fühlt sich Sündenvergebung an?  
Wie können andere Menschen davon profitieren, wenn wir beten?  

Was sind wir Gott wert? - Wie gleich sind wir? 
Wenn Wünsche in Erfüllung gehen: wish you were here 

 

Wilde Kirche - Kirche in der Wildnis  
Die Wilde Kirche hat es immer gegeben. Ihre Kathedralen sind  

Wälder, Berge, Täler, Flussufer, Wüsten und der Ozean.  
Überall ist der schöpferische Geist Gottes gegenwärtig,  

er ist „alles in allem“ und  
sein Atem wird in allem Leben erfahrbar. (Röm 1,20) 

Wie feiern wir in der Schöpfung und mit der Schöpfung  
das Lob auf die sehr gute Schöpfung und den Schöpfer? 

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
JULI 2025 

Pilgern: Gott näher kommen  
nicht nur für die Sommerferien 

1. Laudato si: Geh-bete für die Schöpfung 
Impulse zur Schöpfungsbewahrung: Klimapilger-Gebetsweg 2025 

mit den Stationen Erde, Wasser Luft, Himmel, Lebensmittel, Tiere 
2. Tour d‘eglises: „Wir sind nicht radlos“ 

Ideen für ein Radpilgern zu Kirche und Orten der Gottesbegegnung 
3. Wilde Kirche: Zu Besuch beim Schöpfer 

Impulse für spirituelle Erfahrungen und liturgische Feiern in der Natur 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

AUGUST 2025 
Lebensmut und Wagemut 

Klara von Assisi ist mehr als das, was man in ihr  

zu sehen meint: eine stille, zurückgezogene Beterin.  
Sie war eine lebensmutige Beterin und eine  

wagemutige Frau. Sie hat ihre eigene Berufung  

erkannt und sichtbar gemacht.  
Entdeck bei ihr, entfalt‘ bei dir den nächsten Schritt, 

der weiterführt, den nächsten Schritt ins Leben 

  schenk dem Glauben reichen Segen ...  
   schenk der Hoffnung langen Atem, ...  

   schenk der Liebe starke Arme ... 
 

„Herr, sei gelobt ….“ 
10 Jahre Vivere und  

800 Jahre Sonnengesang  
Impressionen zu beiden Jubiläen 
(vor allem für die, die nicht zum 

Franziskusfest nach Vallendar kommen können) 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

WEITERE DIGITALE ANGEBOTE 
 

800 Jahre Sonnengesang  
spirituell und kreativ  

durch das (Kirchen-) Jahr 2025 Eine 

Ideensammlung 
 

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

„Laudato si“ - die Schöpfung erhalten  
und schöpferisch gestalten  

Ein Jahreskalendermit Impulsen  

zum Staunen und Lob des Schöpfers und  
zum Beten und Betrachten und  

zum kreativen Gestalten 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

laudato si - Gottes schöpferischer Geist“  
Eine Pfingstnovene in Anlehnung  

an den Sonnengesang von Franz von Assisi 
als ganzheitliche Übung  

zur Selbst- und Mitwelterfahrung 

 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

„There‘s a crack in everything“ 
Ein Loblied auf den Riss in der  

Wirklichkeit. Österliche Gedanken 
 

Nichts auf dieser Welt ist ohne diesen 
Riss. Aber gerade dort, wo das Leiden 
ist, ist auch der Ort, wo der Trost durchscheint. Das Licht. Unglaublich. 

Nichts anderes beschreibt das Evangelium, wenn es an Ostern von  
Auferstehung redet: Licht von außen nach innen und nach vorne.  

______________________________________________________________________________________________________________ 

 

WEITERE (mögliche) IDEEN UND THEMEN  
Forever young 

‚Franz von Assisi reloaded‘ - für junge Menschen 
„Die Lebensfragen, denen sich Franz stellte, sind nicht so weit weg 

 von denen heutiger Jugendlicher. Franz rang ehrlich um eine  

eigene Lebensspur mit den typischen Auf- und Abbrüchen.  
Jugendliche können an ihm lernen, dass es Sinn macht,  

den tiefen eigenen Wünschen und Idealen nachzuspüren  

sich nicht stromlinien- und marktförmig zu verhalten und mit 
 Widerständen zurechtzukommen und nicht aufzugeben.“ (Hans Meindl) 

Aber: wie sag‘ ich es meinem Kind? 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Von der Einmaligkeit jedes Menschen 
Franz von Assisi und die Würde des Menschen 

In jedem Kranken und Außenseiter Christus, dem Herrn begegnen 

und ihn als Geschöpf und Bruder/ Schwester behandeln 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Mitten im Leben umfangen von Tod –  
mitten im Tod umfangen vom Leben 

Franziskanische Perspektiven auf das Leben in der Schöpfung Gottes 
und auf den Tod als Schwester 

Impulse zum Transitus und/ oder zum Monat November 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

fff – franciscans for future 
Die Schöpfungsdekade, die Fairen Wochen und die interkulturelle  

Woche im September geben Anlass zum Austausch,  

wie jede’r im Geist von Franz von Assisi öko-regio-fair-nachhaltig  
und interkulturell-geschwisterlich handeln kann. 

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Eine Influencerin des Glaubens:  
Elisabeth von Thüringen 

Was wir von dieser Frau sozial, ökologisch und spirituell lernen können: 

die alten und die neuen Werke der Barmherzigkeit 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 Weißt du, was ich glaube? 

eigene Annäherungen und Entfaltungen an das christliche  

Glaubensbekenntnis im Jubiläumsjahr ‚1.700 Jahre Nizänum‘ 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

„Da kommt noch was auf uns zu!“ 
eigene Impulse für einen Vivere-Adventskalender 

ein klassischer Vivere-Adventskalender 
oder ein „offener Adventskalender“ im eigenen Wohnort 

oder eine digitale Vivere-Adventsandacht  
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Neue (altbewährte) Werte braucht das Land 
Eine Begegnung mit den Werten der „Wertesonne“  
in Anlehnung an  

Bernhardin von Siena und  

Niklaus Kuster ofmcap 
für eine franziskanische Kultur  

von Lob und Dank,  

Freude und Hoffnung, 
Teilen und Anteilnehmen, 

Geschöpflichkeit und  

Geschwisterlichkeit, 
Friedfertigkeit und Versöhnung, 

Demut und Einfachheit 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

„Stell dir vor, du bist gut, und keiner weiß es!“ 

Überlegungen und Aktivitäten, wie die digitale Vivere Gruppe  
sich im eigenen Umfeld und medial bekannt(er) machen kann 

 


